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Skoßherzoglich badische- 34t

A n i e i g c b Id t t
für den Neckar » Oden wälder - Main « und Tauberkrers . ^

N °« 58 . Samstags den iZten September 18 ro.

Verordnung .
Großherzogl . bad . Hofgericht des Untrrrhelns .

fP . G . N . 685 . ) Sämmtliche großl -erzvgli »
-che badische Aemter des Neckarkrcises , welche
nach der jüngsten Organisation keine Krimi «
naluntersnchungen zu führen haken , werden
hierdurch in Gefolg diesseitiger Generalverord »
mung vom yten v . M . Nr . 616 , u . 617 . gleich «,
mäßig angewiesen , den Requisitionen derjeni »
gen Aemter , welchen die Kriminaluntersuchrur¬
gen übertragen sind , unter eigner Berank -
Wörtlichkeit jedesmal ohne Weigerung zu ge¬
nügen . ' Die mit den peinlichen Untersuchun «
chen beauftragten Beamten aber haben ihn
deshalb , nöthig erachtete Verfügungen immer
unmittelbar an die betreffenden Aemter im
Wege der Requisition zu erlaßen . Mann¬
heim am Zten September rZro .

Graf v . Bcnzel Sternau . Dietz .

Bekanntmachungen .
Großherzogl . Stadtamt Mannheim .

( 216 .) Alle iun » und auswärtigen Behör¬
den werden hiemit dienstfreundlich ersucht auf
unten beschn

'ebenen wegen eines beträchtlichen
Salzdiebstahls inhaftirt gewesenen Burschen ,
welcher unterm 6ten dieses seiner gefängkichen
Haft entsprungen ist , zu fahnden , und den¬
selben auf Betreten unter Erbiethuug gleicher
Dienstwillfährigkeit an die Unterzeichnete Stelle
gegen Ersaz der Kosten auszuliefern .

Signalement. Franz Huth von Durlach ge¬
bürtig , beiläufig Z Schuh und 5 Zoll hoch ,
30 Jahr alt , hat braune Haare , kleine blaue
oder graue Auge » , niedere Stirn , länglich
frisches Angesicht , großen Mund , gespizte
kleine Nase , spitzes Kinn , trägt ein bäum »
wollenes Weibchen, rothe Weste , und lange
graue leinene Hosen , auch hat dreselbe bei

seiner .Entweichung noch .einen leinenen soge¬
nannten Fuhrmannskittel , wahrscheinlich um
dadurch sich unkenntlicher zu machen , sich z«
verschaffen gewußt . . Mannheim den toten
September r8io .

Rupprecht . Vdt . Star .k.
Großherzogl . bad . Korrektionshausverwaltung

Bruchsal .
Hieronymus Mathias Lavall , von Breslau

in Schlesien , ist wegen Verfertigung falscher
-paffe und Vaganten Leben seit dem roten März
i '8lo . in dem hiesigen Korrektionshausr ge¬
fänglich verwahrt gewesen , und heute nach
erstandener ^ monatlicher Strafzeit wieder ent «
laßen , und dex großherzogf . bad . Landen ver¬
wiesen worden . ^

8ignsle « d« t, Dieser . Mensch ist 27 .Jahre -
alt , von Statur schlank , 5 Schuh 5 Zoll groß ,
hat ein langes mageres Gesicht , blauen Au «
gen , mittelmäßige Nase , blaßen Wangen , mit¬
telmäßigen Mund , schwarzbraune Haar « und
Augenbraunen , schwarzen Bart . Die bei der
Entlaßung angehabte Kkeiduna bestund in ei¬
nem Marengo fätbig tuchenen Ueberrok , bla «
tuchene Weste , gestrrfften bla « und weißbaum¬
wollenen Pantalon , Stiefel , fchwarzsridene «
Halstuch und runden Hut . Bruchsal den ro . '

September 1810 ,
Schmidt .

Großherzogl . bad . KorrektionShausverwaltung
Bruchsal .

Christiana Lavall , gebvhrne Wernrrk «, von
Sagan in Schlesien , ist wegen Vaganten Le¬
ben seit dem roten März rZro . in dem hiesi¬
gen Korrektionöhaus « gefänglich verwahrt ge¬
wesen , und heute nach erstandener 6monatli -
cher Strafzeit wieder entlaßen , und der groß «
Herzog!, bad . Landen verwiesen worden .

Signalement . Diese Person ist 2l Jahre alt.
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Mn Statur schlank . 5 Schuh 5 Zoll groß,
tyu kl » laugltchleS Gesicht , braune Augen ,
W« ntr blassen Wangen , mittelmäßigen
Mund , lchwarzbraune Haare und Augenbrau«
nen , runden Kinn. Die bei der Enrlaßuna
augrhadcr Kleidung bestund in einem weiß und
brau» tononenen Rok und Jäckel , blau qe.
druktem Halstuch , bloßen Kopf , das Haar
m>t eurem Kamm aufgestrkt . Bruchsal den
ivken September i %io .

Schmidt .

( P . N . 77Y.) Die diesige Herbstmesse fängt

mU dem ryren lausenden Mpnats a» , und

«nbigt sich mit dem i2ten kommenden Mo ,

uarö . Die während der Meßzeit feil halten -

* den Kaufleure haben sich daher hiernach zu
* ' achten. Mannheim den lr .Seplemberizro .

V - Großherzogl. Sradtamr .
*

, Rupxrecht . Vät . Kmrkelmann .

(P N .78s .) Da man nachde, erlaßrnenPo-

lizeivorfchristen dle Musterung der Hunde mir

dem treu Oktober l. F . vorzunehmrn beschiss

sen har ; s» wrrd solches mir dem Anhänge be¬

kannt gemacht, daß jedeiM-rmdselg nthümer

hei fünf RelchSthaler Strafe seine Hunde aus

haS Poltzeidüreau zur Untersuchung und Ern

zetchnung nach folgender Ordnung vorzufüb -

len habe : die Hunds - Eigemhümer von

1,it. A. U- B. den lten Oktober
— 6 . u . O . den 2ten —

— L . u. 1 .̂ den Zten —

— 6 . u . U . dt» 4« » —

tit I. u . K, dann2 . r . 2 u denzreu —

Die Stunden sind von Morgens ybiSrr Uhr

und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr bestimmt .

IJlle ohne gelbsre eigene, oder mit verwechsel¬

ten . ihrer Farbe . Gestalt und dem Namen

»eS EigenrhümerS, dem Aufnahmspretokotle

nicht entsprechenden Zeichen umher laufende

Hunde « erden klngefangen oder niedergeschla¬

gen , und der El ^emhümer ln fünf ReichS-

thaier Strafe verfallt . Mannheim den 12

September 1810 .
Großherzogl. Stadtarr t.

« upprecht» Vät .K«mkrlmann .

Durch den § . 5 . des großherzogl. Finanz»
Ministcrialdekrels vom 2Ükrn November 1808.
die Creirung der neuen Staats - Obligationen
über 6 Millionen Gulden betreffend , wurde
bestimmt, daß die Ziehung der in jedem Iah »
re zurük zu zahlenden Obligationen durch da-
Loos im vorhergehenden Jahre geschehen soll.
Diesem gemäß macht die Unterzeichnete Stelle
hiermit bekannt , daß die öffentliche Verlosung
der im Jahre , 8 " . planmäßig zurük zu zah»
lenden ibo Stük Amortisarious. Kasse. Obliga »
klonen , nebst den darauf fallenden Gewinnst«»,
auf Freitag den »8ten September d . I . indem
großherzogl. ersten Orangeriegebäude an der
Hofküche , in Beiseyn der dazu von dem ho»
hen Justiz , und Finanzministen

'o ernannten
Kommission) statt haben werde , wobei Jeder»
wann freien Isjtn 't hat. DieEinwerfungder, .
Nummern von sämmtlichen Obligationen in
daS große Rad , so wie der Loose in das Glüks»
rad , geschieht in den vorhergehenden Tage «
der nämlichen Woche, urkundlich , und in Gr«
genwarrvorgenannterMiuisterial -Konimisfivn,
wozu ebenfalls Jedermann freier Zutritt ge¬
stattet wird. Die Hera » 'gekommenenObliga¬
tionen , nebst den daraus gefallenen Gewinn »
fien , werden im Lauf des JabrS igu . auf
den IinStermin der Obligarione« , gegen Rück¬
gabe derselben und deren weiter« ZinSkouponS ,
baar im 24 fl, Fuß , hier ohne irgend einen
Abzug, bezahlt. Karlsruhe den roten Au¬
gust 1810 .

Großherzogl. bad . AmortifationSkasse .
Da Endesunterzeichneterden Auftrag «rhak«

tcn hat , die ZinSkouponS der großherzogl. bad.
AmonisationSkaffe- Obligationen bei deren Ber»
fallzelr eben sowohl als die jedeSmak herauSqe»
zogen « Obligationen selbst nebst denen darauf
gefallene « Gewknnsten auf den Zlastermm der
Obligationen auch allhier einzulbse « , so hat
derselbe daö Vergnügen , dieieS hievurch öffent¬
lich anzukündigen. Mannheim den ZotenAn»
gust tZiv .

Joh . Ailh . Reinhardt.
Da die Pünktlichkeit, womit die auf die

Holrabgabe gegründete Kapltakaufnahmrn
und davon fälligen Zinsen bezahlt werden , sich
Dadurch bewährt , daß von jenen bereit-
>zo ,000 fl. und zwar so abgetragen find, da-



bis zum Fahre 1814 . nichts mehr zu bezah »
lcv ist , sondern stlbst in der Zwischenze-t noch
beträchtliche Abzahlungen anticipando statt
finden können ; so haben Se . königl . Hoheit
unser gnädigster Landesherr zum Behuf« und
baldmöglicher Vollendung der Schlvßgarten -
Knlage, eine neue auf jene Abgabe geg üadetr
Kapit»laufnal,me von 25,030 fl . durch Unter «
zeichnete zu bewilligen geruhet Wir machen
also hiermit bekannt : daßdir desfaüfigen Par
lial «■ Obligationen zu 1000 fl . und 500 fl
ausgefertigrc , bereit liegen , unola^ n ein.ge-
ehrteS Publikum zur Theilnahmean diesem so
sichern das Beßre unsrer Stadt einzig dezwek
kendem Aulehev, ein . Mannheim den Uten
September iZro.

D. H. Schmalz « Sohn.

Schulden - Liquida tronev .
(A. I . R 1243. ^ Andurch werden alle die»

jenigen , welche an folgend« Personen etwas
zu fordern haben , unter dem Präjudiz, aus der
»orhandeuen Masse sonst keine Zahlung zu er«
halten , zur Liquidirung derselben vorgeladen .

ÄuS dem großherzogl . Amt Oberhrideiberg
gu Kirchheim an den dortigen Bürger Valin»
tin Jäger vor das Amtsrrvisorat dieses Be¬
zirks «ach Kirchheim in di « Behausung deS
dortigen Vogts Kvppert auf Donnerstag den
istten Oktober iZra . Sodann zu Kirchheim
an den dortigen Bürger Jvh. Kippenhahnvor
daS Amtsrevisvrat dieses Bezirks nach Kirch«
heim in die Behausung de» dortigen VogtS
Kvppert auf Freitag den röten Oktober istlo .
Vormittags y Uhr . Heidelberg den 14t«»
August 1810.

C. A. Heim . Vdt . Hcckler.
Gerichtliche Aufforderungen .

Großherzogl . Amt Ladcnburg .
( A. N . 1794 .) Der hiesige Burger und Hof«

gerichtSbvthe Valentin Kolb . welcher sich
heimlich von hier entfernt hat » und der Unter»
fchlagung herrschaftlicher Gelder beschuldiget
Ist » wird aufgrfordert, sich binnen 6 Wochen
dahier zu stelle « , und über seine Entweichung
«nd daS angeschuldigte Verbrechen zu verant¬
worten , widrigenfalls er nach Umlauf dieser
Frist des Verbrechens als geständig erachtet ,
«nd sowohl hierüber , alö wegen feinem Ans«
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tritt weiter , waS Rechtens werde erkannt
werden . Dana werden alle obrigkeitlichen Be¬
hörden ersucht , unten beschriebenen Valentin
Kolb auf Betreten arretiren , und gegen Er¬
stattung der Kosten hirher liefern zu laßen .

Signalement. Valentin Kolb , 35 Jahre
alt , kurzer untersezter Statur , hat starke
schwarze rundgeschnittene Haare , schwane Au¬
gen , stumpfe Nase , aufgeworfenen Mund ,
rothes Angesicht mit Sonnenflekken , trug bek
seiner Entweichung einen großen drkicckigte »
Hut mit Band eingefaßt, «inen dunkelblau
tuchenen Ueberrok mit weißen Knöpfen , roch
kattunenes Gillet , gelb nanquinettene lange
Beinkleider , und rund geschnittene Stiefel oh,
ne Umschläge. Ladenburg de» 7«« September

Sneck. Vdt. Apfel»

Großherzogl . bad. Bezirksamt Emmendinge «»
Der ledige Mich. Kräutner von Könbringe ^

welcher sich eines Diebstahls höchst verdächtig
gewacht hat , vor seiner Kovstituirunz ab«
böslich entwichen ist , wird hierdurch aufgefo «
derk , binnen z Monaten um so gewisser sich
dahier einzufinden , «nd sowohl wegen des ihm
angrschnldigten Diebstahls als wegen seine-
böslichen AuSttittö zu verantworten . widri¬
genfalls nach Vrtfluß dieses Termins wegen
beiden Gegenstände« das weitere Gesezlich « er¬
kannt werden wird. Emmendinze« den rote«
September lZlo .

Roch.

Großherzogl . bad . LandamtKarlsruhe.
(N. 3y7l .) Nachbenanntr milizpfiichtkge

Purfch« Christian Kiefer , von Knietiugenr
Jakob Friedrich Glaser yon da , Joh. «dam
König von da, und Joh . Vernarb Stolz, vv«
Mühlburg . welche bei der Rriervistenziehun ,
am röten Jäner und ittn April d. I . vom
LovS getrosten wurde« » aber nicht erschiene»
find , werden hierdurch öffentlich aufgefordert -
a dato binnen 6 Wochen um so gewisser per¬
sönlich bei hiesigem Landamt zu erscheinen,
als widrigenfalls ihr Vermögen konfiszirt, «»»
sie selb- der großherzogl . bad. Lande» verwiese»
werden. Karlsruhe den öke» September
r8lo.

Eiscnlvhr.
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Dcrs Soldat Philipp Heß , vonSasbach ,

Amts Achern , vom großherzogl . bad. zten Li-
meninfanterieregiment , welcher das an dem
Bürger Alois Hornung von Baden unterm
siten Mai D. I . zwischen hier und Sandweycr
verübten Straßenraubs bereits geständig ist,
und sich im Laufe der Untersuchrmg nach Ent¬
weichung aus dem Sicherheirsgefängniffeflüch .
lig gemacht hat , wird hiemir aufzeforvcrt ,
sich binnen des unerstreklichen Termins von z
Monaten bei unterfertigter Behörde zur Been¬

digung der Untersuchung zu stellen , und über
seinen rechtswidrigen Austritt zu vrrantwor .
ten ; sonst wird sein Vermögen konfiszirt , und
« hnc alle Rüksicht auf den Um stand seiner Ad»
Wesenheit gegen ihn erkannt werden , was
Rechtens ist. Zugleich werden alle einschlä¬
gige großherzogl . Behörden , da sich genann¬
ter Heß wahrscheinlich wider im Großherzog -
thume aufyältbienstergebenst ersucht , auf
selben nach Anleitung nachstehender Bezeich¬
nung Acht geben , und rhu «m Betretungsfalle
gegen Ersitz der Kosten gefälligst hierher ein¬
liefern zu laßen . Verfügt Rastadt dem röte «
August j8io . Bei großherzogl . bad . Komman¬
do des Zten Linieninfant . Regiments .

Wilhelm Graf v . Höchberg «.
Generalmajor .

Beeck , Garnisonsaudltor .

Bezeichnung des Philipp Heß .
Derselbe ist ungefähr 5 ' 5 " groß , hat ein oval¬
rundes etwas blatternarbigteS Gesicht , blonde
Haare , breite Stirne , hellgraue glänzende Au¬

gen , spitze Nase , mittelmäßigen Munchläng¬
lichtes Kinn , eine frische lebhafte Farbe , un«
terfezte Statur ; trug bei seiner Entweichung
«inen Soldatenrvk , mit rokhen Kragen und
rothen Aufschlägen , Bändelschuhe , weiße
Strümpfe , weiße Weste , schwarzes Halstuch ,
«inen dreieckigten Hut mit einem daran befind¬
lichen zur Befestigung dienenden Bande , und
blau und weißgestreifte weite lange Hosen , von
Hausgemachtem Zeuge , seines Handwerks ein
Zimmermann ,

Großherzogl . Stadt - Amtsrevisorat Heidelberg .
Zur Auseinandersetzung der Verlaßenschaft

des Kinderlos mit Hi
'
nterlaßung eines lezken

Willens verlebten hiesigen Bürgers undSarr -
termeisierS Joh . Perrj , hat man Tagfahrt auf

Donnerstag den 4ten Oktober nächsthin früh
9 Uhr fcstgefeztz cs haben daher diejenige ,
welche an dessen Verlaßenschaft auS irgend ei¬
nem Grunde einen Anspruch zu haben glauben ,
solchen auf besagten Termin dahier geltend zu
machen , oder zu gewarttgen , daß der Nach¬
laß in Gemäßheit des lezren Willens vcnheilt
weide . Heidelberg den zren September isxo »

Weber .
Großherzogl . bad . Bezirksamt Villlngett .

( N . 2742 . ) Joseph Hirth , von Uibcrauchen
begab sich vor 25 Jahren unter das kaiserlich
österreichische Militär , und ließ seit dieser Zeit
nichts mehr von sich hören. Derselbe , öder
siine allenfallfige Leibeserben we,den aufgefo «
dcrt , binnen Jahresfrist seinen Aufenthalt an¬
her bekannt zu machen , wivrigcns sein Ver¬
mögen seinen Anverwandten gegen Sicherstel¬
lung zugerheiil , er aber als verschollen erklärt
werden wird . Villingen den rr . AugustiZlo .

Dr , Gäßlcr . vdt , Oetter .
Großherzogl . Amtsrevisorat Gochsheim .

Alle diejenige , welche an den verlebten Gre »
gort Kuhn , von Rshrbach am Güßhübet , ein«
rechtsgülrige Forderung zu machen haben, sol,
len solche bei Ausschlußstrafe bis Dienstag den
iFten September dkefcs Jahrs als dem ftstge »
sezken Liquidationsrag auf dem dortigen Rath¬
haus gehörig Nachweisen . GochSheim am
27 « » August i8ro .

Fr . Walcke, '.
Grundhcrrl . von Vcnm '

ng . Amt El'chtersheün »
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeöerben sollen binnen 9 Monaten
sich bei der Obrigkeit unter welcher ihr Ver¬
mögen stehet, melden , widrigenfalls ihr Ver¬
mögen an ihre bekannte nächste Anverwandten
wirs auögcli

'
efert werden . AnS dem grund¬

herrlich von VenningenfchenAnite Eict tcrSheim
die feit langen Jahren von HauS abwesende
Gebrüder Joh , Jakob u . ,Jakob Lilienfeiu . Eich -
tershcim den 22teu August igio .

Christ . Laren« .

Fürstl « Lelning . Justi
'
zamt Sinsheim .

Da man auf Anstehen der nächsten Anver¬
wandten des schon seit 14 Jahren vermißte «,
unter dem ehemalig kurpfälzischen iten Jäger «
bamillon gestandenen Joh . Fischer vvuStrinS »
furth dir Kundschaftserhrbung von Amlöwr -



grn erkannt hat ; so wird in Gemäßheitdessen-,
der gedachte Joh . Fischer , oder dessen allen-
fallsigc LeibeSerben hierdurch aufgefordert, in.
nerhalb einem Jahr 2 dato sich dahier zu mel¬
den , widrigenfalls sein in 1227 fl. 52 tr. be»
stehendes Vermögen seinen nächstenAnverwand»
ten gegen Sicherstellung nach Forschrift dcö
neuen Landrechts verabfolget werden solle.
Sinsheim am 2itcn August igio ,

Krancher . Hafenreffer .
Großherzvgl. 2kes LandamtFrey bürg »

Joh . Georg Gremelspacher, von Burg bei
Zarten , k. östr» Soldat wird nach lüjahriger
Abwesenheit , und da man seitdem von ihm i
keine Nachricht erhalten hat , aufgefordert , von
seinem dermaligcn Aufenthalt Nachricht zu ge¬
ben , und über sein in 2600 fl . bestehendes Ver¬
mögen zu verfügen . Erfolgt von Seite seiner
oder seiner etwaig rechtmäßigen Lerbeserbcu in
Zeit Jahr und Tag keine Nachricht , so wer¬
den seine um die Einweisung in den fursorgli »
chen Besiz seines Vermögens sich meldende
Anverwandte darauf eingewiefenwerden. Frey¬
burg am 2.stcn August 1810»

Molitor.
Großherzvgl. Amt Wießloch.

Nachdem rvir aufdaS konscribirte Vermögen
des von Rauenbrrg entwichenen BurgersKafpar
Stier Konkurs erkannt haben ; so wird solches
den etwa noch nnbckannten zur Jnventurnkcht
angegebenen Gläubigern anmlt bekannt ge¬
macht , um innerhalb 6 Wochen vor dem
AmtSreviforar dahier sowohl die Richtigkeit
alS etwaigen Vorzug ihrer Forderungen gehö¬
rig und unter dem Rcchtsnachtheil deS Aus.
schlusses nachzuweisen. Wießloch den rztcn
August i8io .

Lang . Vdt . Bachmann.
Franz Mich. Bush, von Umpftnbach , von

dem Regiment Erbgroßherzog descrrirek , soll
binnen Z Monaten sich bei feiner Obrigkeitfiel»
len , und wegen seines Austritts verantwor»
ten , widrigenfalls gegen ihn nach derLandes-
konstitutlon wider ausgetretene Unterthanen
verfahren werden wird. Aus dem Amte Um-
pfenbach den Zoten August iZio.

Roth .
Fürstk . Lrinkng. Stadt- und LandamtLauda.
Michael Göz, von Königshofen an derTau¬

ber , der jm Jahr 2772 , jn kaiseiliche Dienste
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getreten , von sich aber zeithrr nichts hat hö¬ren laßen , oder dessen allenfallsige Leibcser»
ben werden andurch öffentlich vorgeladen , im
Zeit y Monaten dahier zu erscheinen , und sei»in Vormundschaft stehendes Vermögen in Em«
pfmig zu nehmen , sonst dir nächsten Anver¬wandten desselben kn fürsorglichen Besiz ein-
gewiesen werden sollen » Landaben 22tcn Au»
gast 1810.

*,wwi«ia» gurirenwerth»
Fürstk. Salm Krautheim. JustizamkGrünsftld»Alle diejenigen, welche an den verstorbenenMich. Ziegler zu Gerkachshrim etwas zu för¬dern haben- , werden andurch unter den Prä¬
judiz , anS der vorhandenen Masse sonst keineZahlung zu erhalten , znr Liquidation ihrer
Forderungen auf Dienstag den yten Oktoberd. J . Nachmittags 1 Uhr an das hiesigeJustiz¬amt vorgeladen» Grünsfeld den 2ytcn Au¬
gust 18 lv.

Keller. Bernhard .
Großherzvgl . BezirksamtKork.' Joh. Erchinger , Schmiedgesell anS Kehk' gebürtig , gierig schon im Jahr 1791 . in die

Fcw.de , und hat während dieser Zeit von sei«
- nem Aufenthalt nichts hören laßen. Derselbeoder dessen etwa nachgelaßenr LeibeSerben wer¬den daher auf Ansuchen seiner Geschwister hier¬durch öffentlich aufgefordert , sich innerhalb
* 2 Monaten bei hiesigem Amte zu melden,und gehörig auSzuwri' sen , widrigenfalls Er«
chmger für verschollen erklärt , und seine Ge¬
schwister in den fürsorglichen Besiz seines et¬wa in 500 fl. bestehenden Vermögens gegenKaution eingewiesen werden solle«. Kork de»
Ztcn September 1810 .

Retkig . Vdt Rettig.
Großherzvgl . Amt Wießloch .

Die in dem Jahre 1739 . von Maischender-ausgewanderte an Konrad Maver. verehelichte
Katharina Kornstaub oder derselben LeibeSer«
ben , werden anmit aufgefoderr , in Zeit -Monaten das bisher verwaltete in 171 fl. b«.
stehende Vermögen in Empfang zu nehmen,unter dem rechtliche«» Nachtheile , daß anfonssdir darum sich gemeldet habenden Anverwand¬
ten nach LandrSgefe? zugelaßen werden. Wieß¬
loch de» LSttn Juli 1810,

Lang. Vdt. Bachmann»
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GryAirzvg ! . Stadtamt Hc

'
delbcrg.

D 'e etwa noch unbekannten Gläubiger des
Zu T - '

.ävera in Spanien grstorbenin großher»

zogl . Majors von Frank vom gttn Linienin-
fanreriereglmenthaben sich binnen 3 Wochen
a dato bet hiesigem Annsrevisorate zu melden ,
und die Richtigkeit wie den et -vaigcn Vorzug
nachzuwrism, sonst aber zu gewärtigen , daß
sie von der

^ bis jezt nur 3849 P» 17 kr . be¬

stehenden Masse , an welche die Wirtwr ihre
weit beträchtlichere Jllateufotderung anspricht Küche und Sveiftkawmer im untern — im

ausgeschlossta bleiben . Heidelberg den 29ten vdr n Siokwerk aber von 28 Kreuzstöcken und

herrschaftlichem Gebrauch vorbehaltenen gros¬
sen ScheuerngcbäudeS in öffentlicher Steige¬
rung unter Bo , behalt höchste, Gen hmigung
an den Mcistbierhendenverkauft werden . Es
bestehet dieser zum Verkauf arwgesezte Gegen¬
stand in folgendem : i ) I » einem massiv ge¬
bauten zwesstöckigten großen WohnhauS roo
Schuh lang und 48 Schuh bre 't von 2b mit
starken en Gekrems veffchcneu Keuzstdk-
ke » , yZirowern mit 4 Oefen, und 1 großen

August iS io ,
Pfister. Vdt . Grnber.

Großherzvgl. Bezirksamt Kork.

9 Iimmern , und i großen Saal ebenfalls mit
4 Lesen , sodann mit wohlverwahrte» Spei¬
chern und Kammern unter dem Dach , auch

DervormalsinKehl sichaufgehalteneSchnei« einem gewölbten Keller zu 52 Fuder Wein ,

der Joh . Georg Gncinng , von Friedenhauseu , i 2) Au» dem von allen Seilen eingeschlesscntn

welche vor 8 Äahren seine Ehefran Anna Ma - ' Hof 28 Rachen «nthaltevd , worknnen ein

ria , gebohrene Erbin , von Kehl böslicher ; Gumpbrunnen stehet , 3) aus 2 Pferd - und

Weis« verlaßen hat , wird hierdurch öffentlich Rindvichställrn zu 24 S . ük zu beiden Seite »

vorgeladen, binnen z Mo atea um so gewis« der vorbehalrenen Scheuer ; 4) auS einem

fer dahier vor Amt zu erscheinen , und aufdaS '
großen Scbopf , jedoch ohne die darunter vor«

EhescheidungSgesuch seiner Ehefrau sich ver» handme Kelter , die also nicht mit ve kauft,

nehmen zu laßen , sofort Recht abzuwarte «
als widrigenfalls di« Ehefrau ihres Ehebande -
für entbunden werde erklärt werden . Kork den
szre« August igro .

Rctlig . Vdt . Rcklig.

Fü . fil. Salm Krautheim. Justizamr GrünSield.
DaSSchutdkNwcseu M Melchior Augustin
Köhler »onImpjiugrn Herr .

Alle diejenigen , welche auS den aus Mar¬

bach gebürtigen Melchior Augustin Köhler ,
gewesenen Burger zu Jmpfingcn etwas zu for¬
dern haben , werden andurch , unter dem Prä .

judiz, aus der vorhandenen Masse sonst keine

Zahlung zu erhalte « , zur Liquidation ihrer
Forderungenauf Dienstag den yten Oktober
d. J . früh 9 Uhr an daS hiesvrl Justizamt vor«

geladen . Grünsfeld den azten August 18 to .
Keller. Bernhard.

Kaufanträse .
GefällverwaltungGochShrimlnUnteröwiSheim.

Von dahiesig grvßherzoal. Verrechnung. wird

Freitags den 28ten d. Monats Vormittag -
um lo Uhr auf dem Rarhhaus zu Oberöwiö«

heim daS in lezterm i { Stunde von Bruch¬
sal entfernte« Orte vorhandeneehemaligeAmt-

Haus und Iugehdrd« mit Ausschluß des zu

sondern htrausgenommen wird, sammt darauf
angebrachten Speicher und neben anstoßenden
kleinen Gebäude mit einem heizbaren Zimmer.
5) In 12 Schwein und darüber befindlichen
Geflügelställen. 6) In einem Pferdstall zu 6
Pferden , 7) in einem Wasch-Bak - undBrenn»
hau» , 8 ) in einem weitern Schopf - und Holz,
remis« , wozu noch kommt, 9) 1 Morgen , 31 !
Ruth . Küche Baum , nud GraSgarten mit vie¬
len hoch - und zwergstämmlgen Obstbäumen
von edlen Sorten und mit einem Gartenhaus .
Wollte der Erwerber dieses Hause- und Zuge»
hörde dir Landwirthschast treiben , so ist das¬
selbe vorzüglich tauglich dazu , denn statt der
Vorbehalten werdenden Scheuer kann gar leicht
in den vorhandenenüberfiüßigenSchopfmund
Remisenleine solche eingerichtet werde » , und
es giebt jeweils Gelegenheit stch mit Güter
sowohl von den Jnwohnem als gnädigster
Herrschaft käuflich oder pachtsweise zu versehen»
Außer diesem würden adeliche oder sonst reiche
Partikulier sich durch diese Erwerbung einen
schönen und angenehmen Landfiz verschaffen,
so wie das Wesen noch z« Anlegun« einer Fa¬
brik« oder andern «rlanbtm GewrrbS sehr ge«
schilt ist. Welches den Liebhabern zur Nach¬
richt mit dem weiter« Bemerke « bekannt gw



macht wird , daß bei dieser Verhandlung die
nunmehr landesherrlich ftstgeftzten Bedi'ngmsse
zum Grunde gelegt werden » und fremde Ster»
gree sich über Bermögcnschaft und übrigesP -adikat Ausweisen müße». UnterdwiSheim
bei Bruchsal den 6ten September 1810.

Häuser .

347
ter der Scheuer 30 Ruthe» Kochgarten . Bret-ren de» zren September 1810.

Grvßherzvgl . bad . Burgvogtei Müllheim.Don großherzogl. Burgvogtei Badenwei»
z« Müllheim , werden aus Befehl desgrcß-herzogl . Wirser . Kreisdirstkorii zu Lörrach ausdem Herrschaft !. Kellereien zu Sulzburg undMüllheim folgend« vorzüglich gute reingeha !.im« alte Weine an unten beigestzten Tagenöffentlich versteigert » und zwar :In der Kellerei Salzburg.4Fuder 7 Saum 1822 « Wolsenweilarer Gew.1802t Dattinger —

Igö2r Laufener
1803* Gvtrighei'm.herrsch .!8oZr Laufen» Gew.I8ozr Mühhelm. Reggenh.rhsgr Güttlgheim. herrsch.
1824k Laufener Gew.1806t Laufener —
i8o6r Feunbacherroch.—igo7r ditto ditto —
i8o7r Gültigheim , herrsch.
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Großherzogl. GefäüverwaltungNeckargemLnd .
Montags dewsgren dieses des Nachmittags

um 2 Uhr , wird man zu Dilsderg » in deS
Wlrths Krauß seiner Behausungvom dortigen
herrschaftlichen Speicher, ia circa 400 Maltr.
Haber 1809k Gewächs öffentlich versteigern ;
welches den Steigungsliebhabern mit dem Be¬
merken bekannt gemacht wird , daß sie vor der
Versteigerung den Haber auf dem Speicher
sehen können , und daß solcher auf Verlangen
des Steiger - 4 Stunden Wegs weit in der
Frohne geführt wird. Reckargemänd am 13.
September 1810.

Bachers.
Grvßherzvgl. Amrsrevisorat Brette».

Jur VersteigerungdeSzu Leonhard Eberifche«
VerlaßenschaftSmaffe gehörigen zur Birrbran»
«nd Branntweinbrennereieingerichteten , über¬
haupt m jedem Gewerb sehr gelegenen Hauses
dahier in der Stadt an der Landstraße hat
man Termmum auf den 8ten Oktober Nach»
mittags t Uhr dahier auf dem Rathham'r fest-
aesetzet. DaSselbeist zweistöckig und ganzvon
Stein , es enthaltet im urtternStok ein« große
hei bare Wn rhsstuve . zweidergleichenkleinere,
i Kamme - , 1 Küche , i Speisekammer , im
«bexn i heizbaren Saal , 4 dergleichen Zim¬
mer,' 2 üüchm , I ». V. Secret , z obenciuan»
der defini t che ganz gedielte Speicher, zSpri
cherk .mwern , 1 R mchkammer , dann unter ! 7„s ,dem HauS einen 27 Treppen tiefen 48Schuh ' und MtttwochS den yten «. istrn
taug und 25 brc ten ganz gewölbten Keller, - / ruh 9 Uhr bis Abends iamit «ir.em ebenso gewölbten geräumigen V»r- i „ ^ Bt<r t>fn Haiiptbe»
krller . durch welchm ein Eingang auS dem ' weBK das Gcboch
HauS i« den Hauptkeller gehet , in dem , keine höhere Ra.
sebr g räumigea und ganz gechlossenrn Hofs "^ "? " .""/dkhaltcn wi'id , und derersteiger»
befindet sich «in Brauhaus mit Z Maizkam- ; ® ^ ^ Ls8t» bare Zahlung abgesagtme n , und 3 oben darauf befindlichen Spei» ! * n* Weinproben können vor
che « , » große Scheuer, worunter 1 gewölb» | ^ werden. Müllheim amter 46 Schuh langer Keller , 1 Waschhaus, 1 ? a^ttn >Lto.
Holffchovfen , Stallung zu 4 Pferd «nd 10 i 250 Malz 18 gt Spelz , Bammentbaler4 lük Rindvieh , iP -mpbrunntn , dann hin. « Gewächs «nd Maß , werde« nächsten Zeü

82 — 4
MomagS , Dienstag - und Mittwochs den 24 .r ^ttn «nd 2bten September d I . v»n früh 8Uhr bis Äb-ndS in Parthieen J Fuder 1 Fuderoder Faßweise, Jweivrittheilevon diesem Quan»tum , dt' Rest oder übrige Drittheil , Mon.tags den Kten Oktober d. I . SodannIn der Kellerei Müllheim2 Fuder q Saum 18027 ReggenhagerGew.6 — » — 1803» ditto —

Z — 3 — 1804t ditto —8 — 5 — 2807t «litte, —
22 —



»4$
flog den Men September Nachmittags um
2 Uhr in Heidelberg im Gasthaus zum Hecht
ve steigert , wobei die Probe e' nzusehen ist .
Heidelberg den l - ten September iZeo .

P - ch t a n t r ä g e.

Die gräflich von Oherndorßsche Vormund «

schaßt , wird die datier zu Idenburg gelegene
in enrem Schäl - und 2 Mahlgänge bestehende ,
mit allen zur Landwitthschaft crfvdcrlichen Ge >

bänden -versehene sogenannte Pflastermühle ,
nebst dabei gelegenen Gärten , dann Wicftn -

und einem Ackerstük , ncbft zo Morgen i Brrl .

zz Ruthen Aecker in der Gemarkung , turfFrei »

tag den 2lten September laufenden Jahrs

ßiachmittags i Uhr , im Gasthaus zur Rose
allda , kn einen r2jährigen Bestand versteigern ,
welches zu Jedermanns Nachricht hiedurch
bekannt gemacht wird . Ladeubvrg den 27tcn
August 18 io ,

Hügler .
Au § wfonbemt Auftrag .

Grundherr !, von Venm
'
ng . Amt Eichtersheim .

Infolge Beschlusses großherzogl . hochlöbli »
'che» Direktoriums des Odenwälder Kreises v.
flten d. Nr . 4YZ2 . sollen m der dahieflg evan »

tzklisch , lutherischen Kirche der Altar nebst Kan .
jel , Orgel und übrigen Augehörde gefaßt ,
und die desfaüsige Arbeite « an den Wenigst »
nehmenden aber di« beßte Arbeit liefernden
öffentlich versteigert rverden ; man Hai daher
Tagfahrt hiezu auf Donnerstag den aoten deS
kommenden Monatö September festgcfttzct ,
und ladet hiemie alle diejenige Künstler , so diese
Arbeiten zu übernehmen gedenken rin , avfbc »

sagten Tag Morgens y Uhr auf dem dahicfigen
Gemeindchause sich einzufinden , zugleich aber
auch ein obrigkeitliches Zcugniß über ihre Keunt -
niß vorbemerkter Arbeiten und Vermögensum «

stände mitzubringen . Eichtersheim den rzten
August tLio .

Christ . Laccnce .

Großherzogl . Stadtrath Heidelberg .
Den r7ten dieses Mittags 2 Uhr , wird auf

dahiesigem Rakhhanse der Bedarfvon zo Mäß
Eichen , und 52 Mäß Buchenstältrrhvlz , welche
an den Lauer dahier und Krahnen gellefert

werden müssen , an den Wenigstnehmendess
versteigert . Heidelberg den 6ten September
isticr . ^ ,

Maps . Vdt . © ruber .

A u 3 t t 0 e n.

Nachricht an dierespektlvenHrn . Subscriben -
tcn des Handbuchs für ^ großherzogl .
bad . Staatsschreiber , Theilungs -
kommsssarien und AmiSrevisoratS «
Skribenten . Nach dem Code Napoleon ,
als bad . Landrecht , und der übrigen bad . Ge «

fezgebung und den hierher « inschlaaeuden Ver¬
ordnungen theoretisch und praktisch bearbeitet .
Ich benachrichtige die respektive « Hw . Subscri «
deuten deS vbgenannten Werks , daß solches
innerhalb zwei Monar in meinem Verlage er¬
scheinen wird , und daß es den ganzen Umfang
Der Siaatsschreihereigeschäst « und des Thei »
lungiSwesens in sich faßt ; es handelt über
öffentliche Urkunden über Heirathsabrede » und
Heyrakhs - Verklage ; über Beibringens » Be¬

schreibungen ; über Schenkungen ; über lezt «

willige Anordnungen ( Testamente ) über für¬
sorgliche und endliche Abtheilllligen , und derca
Wirklingen ; das Erbrecht u. Erbfolge - Gsscz ,
über FallimentSgcschäste , Verfahren dabei und
Ordnung der Gläubiger ; über Pfleg - Rech ,

nungen mir Zwckmäßig und bändig für alle
vbbenante Gegenstände abgefaßtcnFvrmularien .
Durch die Herausgabe dieses Handbuchs erhalt
das Publikum den Vorthekl , daß es deS Auf «
wandes Bruchstücke oder Abhandlungen über
einzelne in die Staatssckreiberei eingreifende
Gegenstände sich anzuschaffen , über hoben wird ,
und in einem Bande alles beisammen hat ,
worüber die deöfallsigeGeschäfksmänner beson¬
ders alle Vögte , Schultheißen , GemeindS ,

Derrechner , Pfleger rc . sich zu benehmen , oder
Familienväter sich zu bewthen haben . ES wird

auf dieses Werk bis Ende Oktobers Subscrip «
tion angenommen , und die Hrn . Subscriben «
ten erhalten dasselbe um * wohlfeiler als der

nachherige Ladenpreis beträgt , auch wird daS
bte Exemplar für die Mühe derSubscriptionS «

sammlung gratis erlaßen . Karlsruhe den 9 .
September *810 .

Eh . Fr . Müller , Hofbuchdrucker .
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